
Chronik
Zur Sıtzung des entralaus- VO 16.—25 Julı 1n Lausanne werden WIr

schusses des OR VO' TLn 1mM nächsten Heft eingehen.
August 1ın West-Berlin vgl den Bericht

474 Vom 12.—16. September der
ternatıonale und Freıer
EvangelischerNach der Entscheidung des Zentralaus- Gemeinnden,

schusses des ORK, die nächste V1 der 1948 ın Bern gegründet wurde, 1n
versammlung VO  3 akarta nach Ewersbach Die Vertreter VO

verlegen, hat sıch als Gemeindebünden A4UusSs Europa un den
erstier moslemischer Würdenträger der USA beschlossen, da{fß die Freien Evange-
Generalsektretär des Islamıschen Welt- lischen Gemeinden künftig 1n iıhrer theo-
kongresses, Syyıd Inamullah Khan, 1n logischen Arbeit verstärkt die Autorität
Karachi;i dafür eingesetzt, auch weiterhin der Biıbel betonen, die evangelischen kti-
„‚Brücken der Verständigung un des Ver- vıtäten intensiıviıeren un: Gemeıindeglie-
stehens“ den christlichen Kiırchen der konkreter olge Christi anleı-
suchen. ten. Neuer Präsident wurde Pastor Jose

Martıinez (Barcelona), Generalsekre-
Fuür die Tagung der Kommissıon tar Pastor Walter Persson (Stockholm).

für Glauben und Kirchenver-
S VO: Juli bis August 1n Vom August bis September traten

Accra Ghana) verweısen WIr auf den Be- sıch 1n 'Tai7e LWa 01010 Jugendliche zZzu

richt 535 ersten „‚Konzıl der J}useEnd.,
die Bedeutung des Evangeliums für den

Der Dıiskriminierung der Frau einzelnen w1ıe für die Welt bedenken.
galt eine Konsultation des ORK VO'
157 Juniı 1n West-Berlin, der 154 Über die VII Vollversammlung der
Frauen AaUusSs Ländern teilnahmen. KOönfetrenzEuröpäjscherKir-

che (KEK), die VO 16.—23 Septem-
Eıne Studientagung des ORK ber ber 1n Engelsberg (Schweiz) abgehalten

.13 1@ Zukunft des Menschen wurde, berichten WIr 1n der nachsten
und der Gesellschaft 1n einer Nummer.
wissenschaftlich-technisc  en
W e führte 130 Theologen SOW1e Na- Im Juli fand eın ersties theologi-
fur- un: SozialwissenschaftHer VO: sches Gespräch zwischen dem Bund
Junı bis Jul: in Bukarest der Evangelischen Kirchen ın der HDR

und der Russischen Orthodoxen Kırche 1n
AufdemInternationalenKon- Sagorsk S  ‚y das eLiwa2 alle WwWwel refür Weltevangelisation wıederholt werden oll

Von Personen
Pastor Dr. r 1 New ork) Für den ausscheidenden Pfarrer Jo-wurde als Nachfolger VvVon Pfarrer Dr. hannes Snoek ISt Dr. Franz VO

Andr:  e Appel FA Generalsekretär z Exekutivsekre-
des Lutherischen Weltbundes gewählt. tar für den Genter ORK-Ausschuß „Die
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Kirche un!: das jüdisché berufen Deutschland, wurde 11 Juli Jahre
worden. alt.

Zum Erzbischof VON ork wurde Unser Mitherausgeber, Landesbischof
E Dr. Hanns Lilge, eıner derder Bischof VO  } Liverpool,

YarworthBlanch, ernannt. Blanch, Präsiıdenten des ORK, vollendete
der als eiıner der führenden britischen August seın Lebensjahr.
Evangelikalen oilt, wiırd damıiıt Nachtolger Altbischof Ernst örn 12s der
VO  3 Dr Donald Coggan, der 1M Novem- sıch als Bischof VO:  } Görlitz 1n der Nach-ber seiın Amt als Erzbischof VO  3 Canter- kriegszeit für die Ausbreitung der Ööku-bury un Oberhaupt der Anglıka- menischen Bewegung 1n den deutschennıschen Gemeinschaft antrıtt. Kirchen praktisch un literaris einsetzte,

Der Vorsitzende der Deutschen Evan-
feierte August seiınen Geburts-
Laggelischen Allianz und Präsident der Euro-

päaıschen Allianz, Pastor Wilhelm roft. Robert Stupperteh,
Jangjähriger Vertreter der langjähriger Leıiter des Ostkircheninstituts

Freien Evangelischen Gemeinden 1n der 1n Münster, wurde September
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 1n Jahre alt.

Zeitschriftenschau
(abgeschlossen

Eberhard le Coutre, „Eigenständigkeit en ZUT Gesamtafrikanischen Kirchenkon-
un Befreiung. Theologische Perspekti- terenz 112 Kıirchen aus 31 VO  - taa-

CM Aazu einıge nationale ChristenrätevVen afrikanischer Christen“,
rıiısche Monatshefte, Heft 77 eın Drittel der heute aut 149 Millionen
1974, 2379— 334 geschätzten christlichen Bevölkerung frı-

kas
Dafß die Afriıkaner begonnen aben, Lusaka War iıne politische Konferenz,

selbst re Zukunft bestiımmen un: 1es5 ber 5 Sing Uu1ns theologische Begründen
nach den Werten und Erfahrungen der un Eiınordnen des Politischen, darum,
eigenen Kultur und Tradıition das „wıe die Kirche 1nherauszufinden,
zeıgte sıch deutlich aut der riıtten Voll- Afrika zugleich authentisch afrikanisch
versammlung der Gesamtafrikanischen un! integraler Bestandteil der unıversa-
Kirchenkonferenz, I Maı 1974 1n len Kirche Jesu Christi se1n kann Sek-
Lusaka. Dıiıe fortgeschrittene Afrikanisie- tiıon Von der Missionarstheologie miıt
Iung machte sıch bereits 1m Finanzıiellen ıhrem Zielen autf den einzelnen
bemerkbar: als die Konferenz VOor INa  - 1er wen1g Hılfe, INa ordert eine
Jahren 1ın Kampala ZU) ersten Mal - „ Theologie des Kampfes, der Krise“. Und
ammMeNTtrat, konnten 1Ur fünf Prozent VOor em bedenkt Man, daß eım Wachs-
der Konferenzkosten Aaus den afrıkanıi- Lum der afriıkanischen Kirchen 1n einıgen
schen Quellen aufgebracht werden, Jetzt Jahrzehnten nıcht mehr Europa, sondern
1n Lusaka es 60 Prozent. Mıt den Afrika als der christliche Kontinent gel-
1NeCUu aufgenommenen Mitgliedskirchen ten wird. Eın Signal War die Morator1-

— 8 die Mekane Jesus Kıirche gehö- umsdebatte. Viele Afrikaner meınen,
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